Laäyoune zu Gezeiten der 11. Ausgabe des 
Festivals des Madih 


Laäyoune-Die 11. Ausgabe des Festivals des Madih 
startete am Freitagabend im Kulturhaus Oum Saäd in 
Laäyoune unter dem Motto „Bewahrung des 
kulturellen Erbes, Kontinuität für die kommenden 
Generationen“. 


Diese vielseitige dreitägige Veranstaltung wurde von 
der Liga der Hassani-Musiker für Kulturerbe und für 
soziale Entwicklung in Zusammenarbeit mit der 
Regionaldirektion für Kultur Laäyoune-Sakia El Hamra 
ins Leben gerufen, darauf abzielend, die authentische 
Kunst des Madih und des Samaä im Wesentlichen 
verewigen und sie als Bestandteil des marokkanischen 
Kulturerbes bewahren zu haben. 


Diese kulturelle Veranstaltung wird im Besonderen in 
Zusammenarbeit mit der Wilaya, mit dem Regionalrat, 
mit dem Gemeinderat und mit der Agentur für die 
Förderung und für die wirtschaftliche und für die 
soziale Entwicklung in den südlichen Provinzen 
veranstaltet und zeichnete sich durch die Beteiligung 
von rund zehn Truppen aus den drei südlichen 
Regionen des Königreichs, zusätzlich zu einer Truppe 
aus Mauretanien, aus. 


Am ersten Abend dieser künstlerischen Veranstaltung 
durften Musikliebhaber religiöser und spiritueller 
Musik farbenfrohe Konzerte des Madih zu den 
Rhythmen der melodischen Klänge der Hassani-Musik 
bewundern, die nebst der Poesie überdies die 
Qualitäten des Propheten Sidna Mohammed durch 
Lesungen und durch folkloristische Shows rund um das 
Hassani-Erbe klar herausstellten. 


An diesem von Spiritualität durchdrungenen Abend 
führten die verschiedenen Truppen mit Bravour 
Lobpreisungen und Lobreden auf den Propheten sowie 
traditionelle religiöse Lieder vor, das Publikum in eine 
mystische Atmosphäre in diesem gesegneten Monat 
Ramadan entführend. 


In einer Ansprache anlässlich dessen unterstrich der 
regionale Kulturdirektor Laäyoune-Sakia El Hamra, 
Sidi Hmoudi Filali, dass diese kulturelle Veranstaltung 
Teil der Umsetzung der Bestimmungen der kulturellen 
Komponente des in die Region integrierten 
Entwicklungsprogramms sei. 


Sie steht darüber hinaus in Übereinstimmung mit den 
Projekten des Ministeriums für Jugend, für Kultur und 
für Kommunikation (der Abteilung für Kultur), die 
darauf abzielen, das mündliche Erbe der Hassani unter 
Schutz halten zu dürfen, sowie als Teil der Umsetzung 
der Bestimmungen der Verfassung, die die Hassani- 
Kultur als Nebenfluss der marokkanischen Identität 
und der marokkanischen Kultur festlegt, ließ Herr 
Filali bemerken. 


Diese 11. Ausgabe sollte diese authentische und 
nachhaltige Kunst den Musikliebhabern in den 
südlichen Provinzen näherbringen, behauptete er, die 
Hoffnung hegend, dass die Liga der Hassani-Musiker 
für Kulturerbe und für soziale Entwicklung die Kunst 
des Hassani-Madih in nationale und internationale 
Festivals integrieren dürfte, im vorliegenden Falle in 
das Festival der heiligen Musik in Fes. 


Der Präsident der Liga, Herr Messaoud Afaryad, 
verwies seinerseits darauf, dass dieses kulturelle 
Ereignis darauf abziele, dieser authentischen Kunst 
neuen Wert einflössen und sie in die Köpfe der 


kommenden Generationen einbetten zu dürfen, zwecks 
dessen sie aufrechterhalten und ihre Weitergabe 
sicherstellen zu dürfen. 


Seit deren Gründung in 2007 habe die Liga der 
Hassani-Musiker eine Reihe künstlerischer 
Veranstaltungen in den drei Regionen des 
marokkanischen Südens veranstaltet, fuhr er fort, 
seinen Wunsch zur Sprache bringend, dass das Festival 
des Madih in der Kartographie der Kulturfestivals des 
Landes eine eigene Identität geschmiedet hat und 
schmiedet. 


Zum Schluss wird diese künstlerische Veranstaltung 
durch eine Hommage an große Persönlichkeiten der 
Kunst des Madih gekennzeichnet sein, in Anerkennung 
ihrer Bemühungen, das Hassani-Kulturerbe bereichern, 
bewahren und fördern zu dürfen. 


Quellen: 

http://www.corcas.com 
http://www.sahara-online.net 
http://www.sahara-culture.com 
http://www.sahara-villes.com 
http://www.sahara-developpement.com 


http://www.sahara-social.com 


